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Naturraum

Orchideenwiese im östlichen Teil der Halbinsel Devin

Vermoorte Senke

Lehmplatten nördlich der Peene
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Vegetationseinheiten
Knabenkraut - Kleinseggen - Feuchtwiese, Kopfweiden - Baumreihe

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

MZ M BZ M

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00286

Artenreiche Feuchtwiese mit angrenzenden Kleingewässern, einem Trockengebüsch und ein Trocken-
grünland innerhalb einer kuppigen Grundmoräne. Die vermoorte Senke besteht aus feuchtem,stellen-
weise nassem Torf. Zu den Rändern hin setzt sich der Boden aus Antorf mit steigendem Sandanteil
zusammen.
ROTE-LISTE - Arten: Wiesen-Schaumkraut, Blaugrüne Segge, Wiesen-Segge, Breitbl.-,Steifbl.-
                                     Fuchssches- und Geflecktes Knabenkraut, Gemeine Hainbinse, Wiesen-                                                                
Margerite,Sumpf-Stendelwurz, Gemeiner Wassernabel und Kuckucks-Lichtnelke. 
Auf der Wiese befindet sich der größte Bestand an heimischen Orchideen im Stadtgebiet von Stralsund.
Eine ständige Betreuung ist gewährleistet. Jährliche Pflegemaßnahmen zur Erhaltung des Standortes   werden durchgeführt.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm
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Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht
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sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
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Trophie
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Wasserstufe
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Relief
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wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

k

k

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Calamagrostis canescens Deschampsia cespitosa Glecoma hederacea Hydrocotyle vulgaris
Leucanthemum vulgare Mentha aquatica Phalaris arundinacea Phragmites australis
Poa pratensis Potentilla argentea

Anthriscus sylvestris Calamagrostis epigejos Cardamine pratensis Carex elongata
Carex flacca Carex gracilis Carex hirta Carex nigra
Dactylis glomerata Dactylorhiza fuchsii Dactylorhiza incarnata 

incarnata
Dactylorhiza maculata

Dactylorhiza majalis majalis Eleocharis palustris Epilobium palustre Epipactis palustris
Festuca arundinacea Festuca pratensis Geum urbanum Holcus lanatus
Juncus articulatus Juncus effusus Juncus inflexus Luzula campestris
Lychnis flos-cuculi Ranunculus acris Ranunculus ficaria Taraxacum officinale


